
Vater, gib mir Geduld

Refrain
Vater, gib mir Geduld! Aber bitte sofort!
Vater, tu deine Wunder im Akkord!
Gib mir das, was ich brauch!
Ich brauch gar nicht so viel.
Ich will nur, dass du willst, was ich will!

Strophe 1
Bitte rede, wenn ich höre,
wenn ich Zeit hab für dich.
Bitte schweige, wenn ich rede,
denn dann brauch ich dich nicht.
Bitte gib mir viele Freunde,
die mich nehmen wie ich bin.
Und verjage alle Feinde –
am besten raffst du sie hin.

Strophe 2
Gib mir Arbeit, die ich liebe,
aber auch nicht zu viel.
Gib mir freundliche Kollegen,
und den Chef, den ich will.
Und dann denk noch an mein Konto,
die Nummer hast du ja noch.
Das neue iPhone muss ich haben,
das verstehst du ja doch.

Strophe 3
Bitte mach mir schönes Wetter,
denn ich werd nicht gern nass.
Ich will heute noch ins Freibad,
da macht Regen keinen Spaß.
Keinen Husten, nie Migräne,
auch den Fußpilz mach weg.
Will gut drauf sein hundert Jahre,
krank sein hat keinen Zweck.
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